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Editorial 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, liebe Freunde des Schwimmsports, 

für jeden jungen Menschen kommt der Tag, an dem er einen Entschluss da-

rüber fassen muss, wie die eigene Zukunft gestaltet werden soll. Diese Ent-

scheidung zu fällen ist nicht leicht, besonders für Spitzensportler, die auf eine 

erfolgreiche Karriere zurückblicken können. 

Vor wenigen Tagen gab Daniela Schreiber bekannt, 

dass sie Badekappe und Schwimmbrille an den Na-

gel hängt und neue Wege gehen will. Ein Entschluss, 

der ihr sicher nicht leicht gefallen ist. Die gebürtige 

Dessauerin feierte 2003 beim EYOF in Paris mit 

Staffel-Silber ihre erste internationale Medaille. Drei 

Jahre später folgte der größte Triumph als Juniorin: 

in Rio de Janeiro wurde sie Doppel-Weltmeisterin 

über 50m und 100m Freistil. 2009 erkämpfte sich 

Dani ihren ersten deutschen Meistertitel und gewann bei den Weltmeister-

schaften in Rom Silber mit der 4x100m Freistil-Staffel. Es folgten Staffel-Gold 

bei den EM in Budapest (2010) und Debrecen 

(2012). Als Teilnehmerin der Olympischen Spiele 

2012 in London verpasste unsere Kraul-Spezialistin 

mit der 4x100m Freistil-Staffel als 9. knapp den 

Finaleinzug. 

Liebe Dani, Du hast in Deiner Karriere viele Etappen 

erfolgreich beendet. Jetzt beginnt für Dich eine neue. 

Der Landesschwimmverband Sachsen-Anhalt dankt 

Dir für Deine Leistungen, die Du auch zur Ehre unse-

res Verbandes erbracht hast. Wir wünschen Dir viel Glück auf allen Deinen 

neuen Wegen! 

 
Ralf Meier 
Redaktion ĂWasserspiegelñ 
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Amtliche Mitteilungen ҧ Top 

 
Kader (Schwimmen) 
Die folgenden Athletinnen und Athleten vertreten in der Trainings- und Wettkampfsaison 2015/2016 
den LSVSA in der Nationalmannschaft bzw. haben die Kadernormen erfüllt: 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

A Biedermann Paul 1986 SV Halle 
A Hentke Franziska 1989 SC Magdeburg 

     

B Friedrich Johanna 1995 SC Magdeburg 
B-OW Muffels Rob 1994 SC Magdeburg 
B-OW Rijkens Hendrik 1993 SC Magdeburg 
B-OW Wellbrock Florian 1997 SC Magdeburg 
B-OW Wunram Finnia 1995 SC Magdeburg 

B Zellmann Poul 1995 SC Magdeburg 
     

C Feldvoss Emily Charlotte 2001 SC Magdeburg 
C-OW Herwig Marcus 1996 SC Magdeburg 

C Kelsch Laura 1999 SC Magdeburg 
C Neubert Lia 2000 SV Halle 
C Nitschke Paul 1998 SC Magdeburg 
C Riedemann Laura 1998 SV Halle 
C Ulrich Marek 1997 SV Halle 
C Zinnecker Jana 1999 Bitterfelder SV 1990 / LLZ Halle 

     

DSV Tesch Johannes 1997 SV Halle 
DSV Willers Julia 1996 SV Halle 

     

D/C Gärtner Paul 2000 SC Magdeburg 
D/C Heißler Till Willi 2000 SV Halle 
D/C Möritz Annabell 2001 SV Halle 
D/C Riedemann Lena 2002 SV Halle 
D/C Wilsdorf Tim 1999 SV Halle 
D/C Zobel Marius 1999 SC Magdeburg 

     

D4 Feußner Pauline 2002 SV Halle 
D4 Glasewald Lukas 2000 SV Halle 
D4 Göbel Liv-Kathy 2003 SV Halle 
D4 Golovina Karolina 2002 SC Magdeburg 
D4 Märtens Lukas 2001 SC Magdeburg 
D4 van Os Hanna 2002 SV Halle 
D4 Wilde Benjamin 2000 SV Halle 

     

D3 Backhaus Elena 2003 SC Magdeburg 
D3 Dinger Florian 2002 SV Halle 
D3 Düring Ole Mattes 2002 SC Magdeburg 
D3 Fränkel Felix 2002 SV Halle 
D3 Heinrich Antonia-Michelle 2004 SC Magdeburg 
D3 Hoffmann Janik 2002 SV Halle 
D3 Jahnke Julian 2001 PCK Schwedt / LLZ Magdeburg 
D3 Jantke Max 2002 SV Halle 
D3 Jung Tim 2002 SV Halle 
D3 Kaufmann Florian 2001 SC Magdeburg 
D3 Kirschner Lara Jolie 2004 SV Halle 
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D3 Kopp Emely 2004 SC Magdeburg 
D3 Märtens Leonie 2004 SC Magdeburg 
D3 Paul Franziskus 2002 SV Grün-Weiß Wittenberg 
D3 Pyttel Erik 2002 Bitterfelder SV 1990 / LLZ Halle 
D3 Ritter Otto 2002 Bitterfelder SV 1990 
D3 Rose Nele 2004 SC Magdeburg 
D3 Schnuer Luis 2002 SV Halle 
D3 Willborn Hannah 2004 SV Eisleben / LLZ Halle 

 
D-Landeskader im SV Halle 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D2 Lanzerath Rica 2004 SV Halle 
D2 Meitzner Emilie 2004 SV Halle 
D2 Neumeier Anni 2003 SV Halle 
D2 Pioch Paul 2003 SV Halle 
D2 Pielert Sigrid 2004 SV Halle 
D2 Vu Jeanna 2004 SV Halle 
D2 Weber Philipp Maurice 2004 SV Halle 
D2 Weise Willy Paul 2004 SV Halle 
D2 Wejnar Lucie 2004 SV Halle 

     

D1 Berning Jarne 2006 SV Halle 
D1 Gläser Tom-Luca 2006 SV Halle 
D1 Glasewald Jonas Valentino 2006 SV Halle 
D1 Gloistein Hermann 2006 SV Halle 
D1 Grube Philipp 2006 SV Halle 
D1 Haake Anna Maria 2006 SV Halle 
D1 Heinze Juliane 2006 SV Halle 
D1 Junker Jesse 2006 SV Halle 
D1 Mayer Rita 2005 SV Halle 
D1 Michaelis Eric 2004 SV Halle 
D1 Mosdzien Lucie 2005 SV Halle 
D1 Nothnick Julius 2006 SV Halle 
D1 Raschke Pia Lilith 2006 SV Halle 
D1 Rocke Edgar 2005 SV Halle 
D1 Schumann Theo-Konstantin 2006 SV Halle 
D1 Schwenke Julius 2007 SV Halle 
D1 Thamm Friedrich 2006 SV Halle 
D1 Tietje Frederick 2006 SV Halle 
D1 Vinz Maximilian 2005 SV Halle 
D1 Wieczorek Lysann 2005 SV Halle 

 
D-Landeskader im SC Magdeburg 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D2 Eidam Ole Mats 2003 SC Magdeburg 
D2 Fischer Sidney 2004 SC Magdeburg 
D2 Gertner Jörn 2003 SC Magdeburg 
D2 Kehrer Paul-Quentin 2004 SC Magdeburg 
D2 Kumpert Robin 2003 SC Magdeburg 
D2 Martin Ole 2004 SC Magdeburg 
D2 Podschun John Paul 2004 SC Magdeburg 
D2 Riechmann Charlize 2004 SC Magdeburg 
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D2 Schneider Johannes 2004 SC Magdeburg 
D2 Simon Vivien 2004 SC Magdeburg 
D2 Strecker Jolina 2004 SC Magdeburg 
D2 Theiler Emily 2004 SC Magdeburg 
D2 Winkler Kiran 2004 SC Magdeburg 

     

D1 Becker Konrad 2006 SC Magdeburg 
D1 Bolek Lilly-Ann 2006 SC Magdeburg 
D1 Datow Julian 2006 SC Magdeburg 
D1 Düring Jann Lasse 2006 SC Magdeburg 
D1 Ermisch Eric 2006 SC Magdeburg 
D1 Feldvoss Laura 2006 SC Magdeburg 
D1 Francke Anna-Lena 2006 SC Magdeburg 
D1 Gernhard Anna-Sophie 2006 SC Magdeburg 
D1 Gollos Lena Johanne 2005 SC Magdeburg 
D1 Hardert Luis 2005 SC Magdeburg 
D1 Hein Nele 2007 SC Magdeburg 
D1 Hinz Oskar 2005 SC Magdeburg 
D1 Kopp Marlene 2005 SC Magdeburg 
D1 Krüger Till 2006 SC Magdeburg 
D1 Lier Lucie 2006 SC Magdeburg 
D1 Nowak Lukas 2005 SC Magdeburg 
D1 Mendorf Luca 2006 SC Magdeburg 
D1 Papendick Nele 2005 SC Magdeburg 
D1 Pleifer Paul 2004 SC Magdeburg 
D1 Przybilski Sarah 2005 SC Magdeburg 
D1 Schöttge Luca 2005 SC Magdeburg 
D1 Thiele Henriette 2005 SC Magdeburg 
D1 Thielecke Jason Caruso 2006 SC Magdeburg 
D1 Uebel Julian 2006 SC Magdeburg 
D1 Weiß Joshua 2007 SC Magdeburg 
D1 Wesarg Georg 2006 SC Magdeburg 
D1 Wille Nils 2005 SC Magdeburg 
D1 Winkler Malia 2007 SC Magdeburg 
D1 Wrede Til Otto 2006 SC Magdeburg 
D1 Zeugner Nina 2007 SC Magdeburg 
D1 Zühlsdorf Bennet 2005 SC Magdeburg 

 
D-Landeskader in der SSV 70 Halle-Neustadt 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D2 Bunk Luna Marie 2004 SSV 70 Halle-Neustadt 
D2 Kopf Emilia 2004 SSV 70 Halle-Neustadt 
D2 Stenzel Hanna 2004 SSV 70 Halle-Neustadt 

     

D1 Bruch Alexandra 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Fleck Peuline 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Franke Johann Theo 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Hanning Frida 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Hilgers Antonia 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Hirschberger Katharina 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Jakobi Tyler Matthew 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Jany Penelopé 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Kochmann Finn 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
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D1 Lange Tim 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Lutze Maria Lara 2005 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Maznichenko Rostislav 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Reinboth Robert 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Rennefahrt Christian 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Steinkopf Sidney Ann 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Winzer Dominic 2007 SSV 70 Halle-Neustadt 
D1 Zimmer Ruby Shanice 2006 SSV 70 Halle-Neustadt 

 
D-Landeskader im Bitterfelder SV 1990 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D2 Hinze Moritz 2004 Bitterfelder SV 1990 
     

D1 Biewald Lysann 2006 Bitterfelder SV 1990 
D1 Böhme Ole 2006 Bitterfelder SV 1990 
D1 Förster Paul 2005 Bitterfelder SV 1990 
D1 Glauer Philipp 2005 Bitterfelder SV 1990 
D1 Gürth Luka 2006 Bitterfelder SV 1990 
D1 Höxbroe Nils 2005 Bitterfelder SV 1990 
D1 Jähne Sina Celine 2006 Bitterfelder SV 1990 
D1 Keller Lucas 2005 Bitterfelder SV 1990 
D1 Klappstein Pauline Charlotte 2006 Bitterfelder SV 1990 
D1 Krezeminski Moritz 2005 Bitterfelder SV 1990 
D1 Lebedev Katharina 2005 Bitterfelder SV 1990 
D1 Mühlenbeck Eric 2005 Bitterfelder SV 1990 
D1 Rißland Leandra 2006 Bitterfelder SV 1990 
D1 Schulze Caroline 2005 Bitterfelder SV 1990 
D1 Steding Fabian 2006 Bitterfelder SV 1990 
D1 Vötig Noelani 2006 Bitterfelder SV 1990 

 
D-Landeskader im SV Grün-Weiß Wittenberg 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D1 Buse Clara 2006 SV Grün-Weiß Wittenberg 
D1 Dubro Noah 2006 SV Grün-Weiß Wittenberg 
D1 Grube Anna 2006 SV Grün-Weiß Wittenberg 
D1 Jebahi Etienne 2006 SV Grün-Weiß Wittenberg 
D1 Kräter Pepe 2006 SV Grün-Weiß Wittenberg 
D1 Mende Pauline 2007 SV Grün-Weiß Wittenberg 
D1 Paul Wilhelmine 2007 SV Grün-Weiß Wittenberg 
D1 Pescht Marwin 2006 SV Grün-Weiß Wittenberg 
D1 Riedel Ricarda 2006 SV Grün-Weiß Wittenberg 
D1 Steindorf Jan-Connor 2005 SV Grün-Weiß Wittenberg 

 
D-Landeskader im Schönebecker SV 1861 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D2 Borkowski Isobel 2004 Schönebecker SV 1861 
     

D1 Bansemir Wenke 2006 Schönebecker SV 1861 
D1 Fischbeck Lilly 2005 Schönebecker SV 1861 
D1 Hampel Neele Joy 2005 Schönebecker SV 1861 
D1 Lindstädt Sören 2006 Schönebecker SV 1861 
D1 Nebelung Hannes 2006 Schönebecker SV 1861 
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D-Landeskader im SV Eisleben 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D2 Zimmer Felix 2003 SV Eisleben 
     

D1 Schäfer Charlott Louis 2006 SV Eisleben 
D1 Kanwai Joyce 2006 SV Eisleben 

 
D-Landeskader im HSV 2002 Wernigerode 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D2 Schulz Lucas 2004 HSV 2002 Wernigerode 
D2 Vasic Mateja 2003 HSV 2002 Wernigerode 

     

D1 Bauersfeld Finn 2005 HSV 2002 Wernigerode 
D1 Danielack Shirley 2005 HSV 2002 Wernigerode 
D1 Donath Belana 2005 HSV 2002 Wernigerode 
D1 Feuerstack Lea-Sophie 2005 HSV 2002 Wernigerode 
D1 Vasic Luka 2006 HSV 2002 Wernigerode 

 
D-Landeskader im SSV Dessau 04 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D1 Hänsch Finn Arved 2005 SSV Dessau 04 
D1 Illge Anna 2005 SSV Dessau 04 
D1 Queitzsch Maximilian 2005 SSV Dessau 04 

 
D-Landeskader im Köthener SV 2009 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D1 Grosse Lena 2005 Köthener SV 2009 
D1 Strobel Amelie 2006 Köthener SV 2009 
D1 Urban Janik 2006 Köthener SV 2009 

 
D-Landeskader im SV Merseburg 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D2 Krapf Leonard 2004 SV Merseburg 
     

D1 Münnich Gina 2006 SV Merseburg 
 
D-Landeskader im SC Hellas Magdeburg 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D1 Becker Johanna 2006 SC Hellas Magdeburg 
D1 Burkhardt Nele 2006 SC Hellas Magdeburg 
D1 Göhler Sinja 2006 SC Hellas Magdeburg 
D1 Hildebrand Ashley 2005 SC Hellas Magdeburg 
D1 Steinfeldt Nick 2006 SC Hellas Magdeburg 
D1 Thom Laura 2007 SC Hellas Magdeburg 

 
D-Landeskader im SC Hellas Burg 1913 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D1 Börstler Anna Maria 2006 SC Hellas Burg 1913 
D1 Höllger Frida 2004 SC Hellas Burg 1913 
D1 Shadurski Vladislav 2006 SC Hellas Burg 1913 
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D-Landeskader im Halberstädter SV 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D1 Jaeschke Darian-Philipp 2006 Halberstädter SV 
D1 Sewerin Marwen 2006 Halberstädter SV 
D1 Streubel Til 2006 Halberstädter SV 
D1 Wozny Johanna 2007 Halberstädter SV 

 
D-Landeskader in den Vereinen 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

D2 Nitschke Felix 2004 SG Serum Bernburg/Nienburg 
     

D1 Barth Vivien Jolin 2006 SG Serum Bernburg/Nienburg 
D1 Dahnke Emilia 2006 Naumburger SV 1951 
D1 Göring Cosmo Johannes 2005 SV Rotation Halle 
D1 Hoffmann Hannah 2006 SG Chemie Zeitz 
D1 Mücke Imke 2006 SV Wasserfreunde Stendal 1923 
D1 Schreiner Anne-Luise 2005 SSV Alemannia 90 Naumburg 
D1 Seidemann Junes 2005 SV Wasserfreunde Stendal 1923 
D1 Sidorf Vivien 2005 SV Wasserfreunde Stendal 1923 
D1 Weihmann Michelle 2006 SG Chemie Zeitz 
D1 Zimmermann Vincent 2006 SSV Alemannia 90 Naumburg 

 
Landeskader des LSVSA 
 

Kader Name Vorname Geburtsjahr Verein 
     

LK Barrasch Jana 1998 SC Magdeburg 
LK Becker Leonard 1999 SV Halle 
LK Berestov Daria 1997 SC Magdeburg 
LK Bolenz Sebastian 1998 SC Magdeburg 
LK Brehme Christoph 1999 SC Magdeburg 
LK Dix Penelope 2002 SV Halle 
LK Feldbinder Mandy 1996 SV Halle 
LK Gottschalk Sarah 1999 SV Halle 
LK Grenzner Henrietta 2001 SV Halle 
LK Hilmer John Calvin 2002 SV Halle 
LK Höllger Ole 2001 SC Magdeburg 
LK Höntsch Jannik 1998 SV Halle 
LK Horn Charlotte 2002 SSV 70 Ha-Neu / LLZ Halle 
LK Jakubczyk Hannes 2001 SV Halle 
LK Kerber Chris 1996 SC Magdeburg 
LK Klaus Tessa 2000 SV Halle 
LK Klotz Armin 2001 SV Halle 
LK Kolbe Franz 1998 SV Eisleben / LLZ Halle 
LK Kolbe Frieda 2001 SV Eisleben / LLZ Halle 
LK Kühn Marcel 2000 SC Magdeburg 
LK Lang Laura 2001 SC Magdeburg 
LK Langner Ben 2001 SC Magdeburg 
LK Lieberwirth Louis 1999 SV Halle 
LK Loskant Noemi 2003 SC Magdeburg 
LK Meier Mica 2001 Bitterfelder SV 1990 / LLZ Halle 
LK Meyer Josephine 1998 SV Halle 
LK Möhring Valeriya 1999 SC Magdeburg 
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LK Peters Luise 2001 SC Magdeburg 
LK Rieffenberg Charlie Sue 2000 SC Magdeburg 
LK Rusu Kevin 2001 SC Magdeburg 
LK Siee Florian 2000 SV Eisleben / LLZ Halle 
LK Silbermann Vanessa-Leoni 2001 SC Magdeburg 
LK Simstedt Sophie 2002 SC Magdeburg 
LK Strauch Michelle 2000 SC Magdeburg 
LK Thielicke Lukas 1996 SV Halle 
LK Thomasberger David 1996 SV Halle 
LK Uterwedde Rieke 2003 SC Magdeburg 
LK Weiß Niclas 2001 SC Magdeburg 
LK Wilhelm Karla 2003 SC Magdeburg 
LK Winkel Lilly 2000 SC Magdeburg 

 
Grit Kamann-Selbach (Referentin Kader, Fachausschuss Schwimmen) 

 
 
Bestandserhebung ab sofort möglich 
Vereine haben ab sofort bis zum 31. Dezem-
ber 2015 die Möglichkeit ihre Bestandserhe-
bung in der Online-Datenbank IVY durchzu-
führen. Nach erfolgreichem Abschluss kann 
hier auch die Pauschalförderung beantragt 
werden. 
Auch die Auskunft zur Mittelverwendung der 
erhaltenen Vereinspauschale 2015 erfolgt summenmäßig über das IVY. Es ist nicht notwendig Belege 
und Rechnungskopien einzureichen. 
Bis zum 28. Februar 2016 haben dann die Kreis- und Stadtsportbünde sowie Landesfachverbände 
Zeit, die eingegebenen Mitglieder- und Übungsleiterdaten zu überprüfen und gegebenenfalls noch 
fehlende Dokumente hochzuladen, Lizenzverlängerungen einzutragen und Personen zu verifizieren. 
Eine aktuelle Anleitung zur Online-Bestandserhebung finden Sie im unteren Bereich der Login-Seite 
zum IVY. 
Bei Fragen zur Bestandserhebung stehen Ihnen:  
Frau Carolin Deparade 
Tel. 03 45/ 52 79-153; Mail c.deparade@lsb-sachsen-anhalt.de 
Frau Antje Wachholz 
Tel. 03 45/52 79-154; Mail wachholz@lsb-sachsen-anhalt.de 
zur Verfügung. 
http://ivy.lsb-sachsen-anhalt.de/ivy2015 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Carolin Deparade 
Sachbearbeiterin Mitgliederverwaltung 
LandesSportBund Sachsen-Anhalt e.V. 

 
Wichtiger Hinweis des LSVSA zur Bestandserhebung 
Der Landesschwimmverband Sachsen-Anhalt weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass ge-
mäß § 11 der Satzung des LSVSA alle Vereine bzw. Abteilungen verpflichtet sind, alle ihre Mitglieder 
zu melden. Nach § 15 (3) der Satzung verlieren Mitglieder, die ihren Verpflichtungen aus § 11 nicht 
nachgekommen sind, ihr Stimmrecht. 
 
 

mailto:c.deparade@lsb-sachsen-anhalt.de
mailto:wachholz@lsb-sachsen-anhalt.de
http://ivy.lsb-sachsen-anhalt.de/ivy2015
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Aktuelle Information der Wettkampflizenzstelle des DSV 
Ab sofort können die Lizenzen für das Jahr 2016 online beantragt werden. Insbesondere die Wasser-
ballvereine werden gebeten, schon jetzt ihre notwendigen Lizenzen und Wettkampfpässe für das 
kommende Jahr zu beantragen, damit es nicht zu Engpässen bei der Ausstellung und Zusendung der 
Wettkampfpässe zum Jahresanfang kommt. 
 
 

Termine ҧ Top 

 
Präsidiumssitzung NEUER TERMIN 
Die nächste Präsidiumssitzung des LSVSA wird NICHT am 19. November 2015 sondern am 26. No-
vember 2015 in der Geschäftsstelle des LSVSA in Halle (Saale) stattfinden. Themen, die in der Prä-
sidiumssitzung behandelt werden sollen, können jederzeit der Geschäftsstelle des LSVSA mitgeteilt 
werden. Es wird um rechtzeitige Mitteilung gebeten (mind. eine Woche vor der Sitzung), damit die 
Vorschläge noch in die Tagesordnung aufgenommen werden können. 

  

VVeerreeiinnee  mmiitt  SSoorrggeenn  uunndd  NNöötteenn  hhaabbeenn  ddiiee  MMöögglliicchhkkeeiitt,,  ddiieessee  vvoorr  jjeeddeerr  PPrräässiiddiiuummssssiittzzuunngg  aabb  

1188::0000  UUhhrr  vvoorrzzuuttrraaggeenn..  WWiirr  bbiitttteenn  uumm  rreecchhttzzeeiittiiggee  AAnnmmeelldduunngg!!  

  

  
Sitzung des Fachausschusses für Breiten, Freizeit- und Gesundheitssport (BFG) 
Der BFG-Ausschuss des Landesschwimmverbandes Sachsen-Anhalt trifft sich zu seiner Sitzung am 
15. Januar 2016, 16 Uhr, in der Geschäftsstelle des LSVSA, Stadtgutweg 7, 06128 Halle (Saale). 

  
 
DSV / LEN / FINA / NSV ï Schwimmen 

November 

14.11.-15.11.2015 DSV-Endkampf DMSJ Stadionbad Hannover 
   

19.11.-22.11.2015 Deutsche Kurzbahnmeisterschaften Stadtbad Johannisberg 
ĂSchwimmoperñ 
Wuppertal 

   

28.11.-29.11.2015 21. Norddeutscher Jugendländervergleich Campusbad Flensburg 
   

29.11.2015 10-Länderkampf Schwimm- und Sprung-
halle im Europapark 
Berlin 

Dezember 

02.12.-06.12.2015 Kurzbahn-Europameisterschaften Netanya (ISR) 
 
 
DSV / LEN / FINA ï Wasserspringen 

November 

20.11.-22.11.2015 DSV-Bundesstützpunktvergleich Sprunghalle 
Halle-Neustadt 

Dezember 

17.12.-20.12.2015 DM Mannschaft und DSV-Kürpokal Leipzig, Schwimm- und 
Sprunghalle Mainzer 
Straße 
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DSV / LEN / FINA ï Masters 

November 

27.11.-29.11.2015 6. Deutsche Kurzbahnmeisterschaften der 
Masters 

Schwimmhalle 
Westbad Freiburg 

 
 
Landesschwimmverband Sachsen-Anhalt e.V. ï Schwimmen  

November 

07.11.2015 11. Sprintmeeting Volksschwimmhalle 
Schönebeck 

   

07.11.2015 Herbstschwimmfest Schwimmhalle Eisleben 
   

08.11.2015 Schwimmwettkampf 3. Klasse Schwimmhalle 
Bernburg 

   

14.11.2015 Pokalwettkampf des SV Rotation Halle Schwimmhalle 
Halle-Neustadt 

   

14.11.2015 44. Nachwuchsschwimmen des SC Magdeburg Schwimmhalle 
Olvenstedt Magdeburg 

   

14.11.2015 8. Einladungswettkampf der SG Chemie Zeitz Schwimmhalle Zeitz 
   

21.-22.11.2015 7. offene Kurzbahnmeisterschaften Sachsen-
Anhalt 

Sportbad ĂHeinz 
Deiningerñ Bitterfeld-
Wolfen 

   

29.11.2015 39. Weihnachtspokal Schwimmhalle 
Bernburg 

Dezember 

05.12.2015 21. Weihnachtsschwimmen des SV Halle Schwimmhalle 
Halle-Neustadt 

   

18.12.-20.12.2015 11. Pokal der Landeshauptstadt Elbe-Schwimmhalle 
Magdeburg 

 
 
Landesschwimmverband Sachsen-Anhalt e.V. ï Masters 

November 

07.11.2015 34. Magdeburger Mastersschwimmen Schwimmhalle Nord 
Magdeburg 

 
 

Aus der Geschäftsstelle ҧ Top 

 
Führungszeugnisse online beantragen 
Seit einiger Zeit werden für die Arbeit mit Kinder und Jugendlichen in 
Sportvereinen polizeiliche Führungszeugnisse verlangt. Ab sofort kön-
nen diese online beantragt werden. Ein schriftlicher Antrag des polizei-
lichen Führungszeugnisses ist nicht mehr notwendig. Bisher mussten 
die Führungszeugnisse bei der Stadt- oder Gemeindeverwaltung per-
sönlich beantragt werden. 
Ab sofort können die Dokumente im Internetportal des Bundesamtes 
für Justiz beantragt werden. Die Antragsteller benötigen hierzu lediglich 
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einen neuen Personalausweis mit freigeschalteter Online-Funktion sowie ein Kartenlesegerät. Bezahlt 
werden kann entweder per Kreditkarte oder giropay-Verfahren. Besteht ein Anspruch auf Gebühren-
freiheit, wie bei einer ehrenamtlichen Tätigkeit für einen gemeinnützigen Verein, so kann der entspre-
chende Nachweis eingescannt und anschließend hochgeladen werden. Der Antrag wird in fünf Schrit-
ten erstellt und auf Wunsch kann ein Benutzerkonto angelegt werden, um jederzeit den Bearbeitungs-
stand einsehen zu können. 
Da nur wenige private Haushalte über ein Kartenlesegerät verfügen, könnten größere Vereine ein sol-
ches Gerät zentral für die ehrenamtlichen Mitarbeiter anschaffen, so dass die Antragsteller das Füh-
rungszeugnis über den Verein beantragen können. 
 
Quelle: DOSB/BfJ 

 
 
LSVSA-Stellenbörse 
In Kooperation mit trainersuchportal.de bietet der Landesschwimmverband Sachsen-Anhalt auf seiner 
Homepage eine Stellenbörse an. Diese ist für Mitglieder des LSVSA kostenlos. Einfach mal rein-
klicken. 
 

 
 
 

Akademiepolos 
Einige wenige Restbestªnde unserer hellblauen Poloshirts mit dem Aufdruck ĂSchwimmsport-Akade-
mieñ sind noch vorhanden. Bei Interesse bitte in der Geschäftsstelle melden. Wir informieren gern. 
Preis: 15 EUR. 
 
 

Aus den Fachsparten ҧ Top 

 
Fachsparte Schwimmen 
 
Sichtungs-Wettkampf der 4. Klassen in Burg 
Am 10. Oktober wurde in der Schwimmhalle Burg der diesjährige Sichtungs-Wettkampf der 4. Klas-
sen im Schwimmen durchgeführt, nachdem bereits am 8. und 9. Oktober der Athletiktest in Halle 
(Saale) und Magdeburg über die Bühne ging. 
58 Kinder (27 Mädchen / 31 Jungen) gingen diesmal an den Start. Sie repräsentierten den SC Mag-
deburg, SV Halle, SSV 70 Halle-Neustadt, SV Grün-Weiß Wittenberg, SC Hellas Magdeburg, SC 
Hellas Burg 1913, SV Eisleben, Bitterfelder SV 1990 und SV Merseburg. 
Die Mehrkampfwertung der Beinbewegung gewann bei den Mädchen Lucie Lier (SC Magdeburg), 
vor Alexandra Bruch (SSV 70 Halle-Neustadt) und Lilly-Ann Bolek (SC Magdeburg). Luca 
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Schöttge, Jann Lasse Düring und Julian Uebel (alle SC Magdeburg) heißen die drei besten Jun-
gen. Die Mannschaftswertung entschied klar und erwartungsgemäß der SC Magdeburg mit 604 
Punkten für sich, gefolgt von der SSV 70 Halle-Neustadt (506) und dem SV Halle (461). 
 

  
Aufregung vor der Siegerehrung Auch der Gleittest stand auf dem Programm 

 

Nach Ansicht der Landestrainerin Carmela Ertel wirkten sich die 12 Wettkämpfe (Sprint, Beine und 
Gesamtbewegung) nicht besonders positiv auf die Zeiten der Gesamtbewegung aus. Deshalb wird 
¿ber Verªnderungen im Programm nachgedacht. ĂVerstªrkt m¿ssen die Grundfertigkeiten ï wie das 
Gleiten ï geübt werden. Sie sind das A und O f¿r eine weitere solide Ausbildungñ, so Landestrainerin 
Ertel. 
Der LSVSA bedankt sich bei den Heimtrainern für ihre Hilfe beim Athletiktest, bei den Kampfrichtern 
und beim SC Hellas Burg um Sportfreund Frank Wedekind für die herzliche Unterstützung. 
 

  
Ganz schön anstrengend war der Athletiktest ς hier Bilder aus Magdeburg [Fotos: Carmela Ertel] 

 
 
ĂKomm aufôn Sprung vorbeiñ 
Am 17. Oktober 2015 startete in Halle-Neustadt erstmals die Lange Bade- und Sprungnacht, eine 
Idee der Stadtwerke Halle und der Bäder Halle GmbH. Mit dabei war auch Andreas Wels, Fachwart 
Wasserspringen des LSVSA, der die Veranstaltung zugleich zur Nachwuchssichtung nutzte. So 
konnten mutige Mädchen und Jungen aus verschiedenen Höhen ins Becken springen. Bei der ent-
sprechenden Eignung winkt ein leistungssportliches Training. Viele kleine und große Nachwuchs-
springer des SV Halle, z.B. Sara Reuther und der Neu-Hallenser Dennis Fabian Nothaft, zeigten in 
einem Schauspringen ihr Können. 
Zahlreiche Gªste waren Teilnehmer beim Splash Diving, hierzulande auch ĂArschbomben-Contestñ 
genannt. Die besten Springer wurden zur Siegerehrung gerufen und erhielten den ĂOktiñ, das LSVSA-
Maskottchen. Den Schlusspunkt der gelungenen Veranstaltung setzten humoristische Springer aus 
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Sachsen, die entweder auf einem Besen oder dem Drahtesel durch die Lüfte flogen und gekonnt im 
Wasser landeten ï unter dem Applaus der Zuschauer. 
Die Lange Bade- und Sprungnacht wird hoffentlich im kommenden Jahr in einer zweiten Auflage statt-
finden. Sie diente nicht nur der Unterhaltung der Gäste, sondern war für den LSVSA auch ein wich-
tiges Element der Außendarstellung. Darüber hinaus lässt sich durch derartige Veranstaltungen die 
Kooperation mit der Bäder Halle GmbH weiter intensivieren, was der gesamten Schwimmsportfamilie 
in der Saalestadt zugutekommt. 
 

 

< Andreas Wels, Fachwart 
Wasserspringen des LSVSA, 
mit dem Maskottchen 
[Fotos: Lutz Winkler] 

 

9Ǌ ƪŀƴƴΩǎ ƛƳƳŜǊ ƴƻŎƘΗ 
Der Vize-Olympiasieger von 

2004 zeigt vom 1m-Brett 
einen gehechteten 

Vorwärtssalto > 

 
 

 
 
 

Aus den Vereinen ҧ Top 

 
36,2 Kilometer und Techniktraining ï hartes Training und dennoch Spaß und Freude 
Trainingslager des Halberstädter SV vom 18.-23.10.2015 in Wolfsburg 
Am Sonntag, dem 18.10. war es wieder mal soweit ï 17 Kinder und Jugendliche fuhren gemeinsam 
mit ihren Trainern Ivo Wiehem und Cornelia Heymer für 6 Tage ins Trainingslager nach Wolfsburg. 
Untergebracht in der dortigen Jugendherberge ging es für alle täglich 2x für je 2 Zeitstunden in die 
Schwimmhalle. Dort trainierten die Kinder und eine Mama, die mitgereist war, hart an ihrer Ausdauer 
und an ihrer Technik.  
Wªhrend die ĂGroÇenñ (Bennet Fröhlich, David Dieterich, Lena Siewert, Michelle Heinemann, Jakob 
Bücking, Neele Henrich, Pascal Kalide, Karen Siewert) Kilometer um Kilometer schrubbten und dabei 
an ihren individuellen Techniken arbeiteten, stand bei den ĂKleinenñ (Til Streubel, Darian Jaeschke, 
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Marwen Sewerin, Colleen Reichert, Ben Rosenbusch, Luisa Klevenow, Hannes Gebauer, Luke 
Jordan, Dustin Metelke und Lena Ledderbohm) dieses Jahr die Technikarbeit im Vordergrund. 
Die Trainingsgruppe von Ivo Wiehem kam am Ende stolz auf 36,2 km. Das bedeutet, dass durch-
schnittlich 4 km in jeder Einheit geschwommen wurden. Trainingsgruppe Heymer hat an den Wen-
den, den Starts, dem Abstoßen und Gleiten und nebenbei auch an der Ausdauer gearbeitet. Sie ka-
men auf 14-17 Kilometer. 
 

  
Trainerin Cornelia Heymer mit ihren Schützlingen Til 
Streubel, Lena Ledderbohm und Ben Rosenbusch (v.l.) 

¢ǊŀƛƴŜǊ LǾƻ ²ƛŜƘŜƳ Ƴƛǘ ŘŜƴ ōŜǎǘŜƴ αDǊƻǖŜƴάΥ tŀǎŎŀƭ 
Kalide, David Dieterich und Neele Henrich (v.l.) 

 

Bei der abschließenden Auswertung und Pokalvergabe gab es für jedes Kind eine  individuelle ver-
bale Einschätzung. Es ist jedes Mal wieder beeindruckend, wie sie die Hinweise aufnehmen und wie 
aufgeregt sie sind; wie stolz sie auf ihre Leistungen sind und die der anderen wertschätzen können. 
Die Pokale der ĂKleinenñ gingen in diesem Jahr an Til Streubel (06 ï 3. Platz), Lena Ledderbohm (04 
ï 2. Platz) und Ben Rosenbusch (04 ï 1. Platz); die der ĂGroÇenñ am Neele Henrich (00 ï 3. Platz), 
Pascal Kalide (00 ï 2. Platz) und David Dieterich (02 ï 1. Platz). Karen Siewert erhielt für ihre Lei-
stung bei den Großen eine Ehrenmedaille. 
Müde, erschöpft und doch mit einem Lachen auf den Lippen wurden alle am Freitag von ihren Eltern 
in Halberstadt wieder abgeholt. Sie werden viel zu erzählen haben und ich glaube, sie werden erst 
einmal gut schlafen. Ivo Wiehem und Conni Heymer bedanken sich bei allen Kindern und sind schon 
gespannt auf die Leistungen 2016. Vielen Dank!!!!!! 
 
Conni Heymer 
Fotos: Halberstädter SV 

 
 
SV Halle gewinnt die Vorrunde beim Thüringen-Pokal in Gera  
Der SV Halle hat Mitte Oktober die Vorrunde des Thüringen-Pokals 2015 in 
Gera gewonnen. Dabei trat die Mannschaft um Coach Marco Lösche mit 
dem jüngsten Team des SV Halle seit über 20 Jahren an (Altersdurch-
schnitt ca. 23 Jahre). 
Das junge hallesche Team ergänzt um die Routiniers Peter Gaudig und 
Christian Beck spielte zum Auftakt des Turniers gegen den Vizemeister 
vom Erfurter SSC und konnte sich knapp mit 6:5 behaupten (Halbzeitstand 
3:3). Dann standen die Hausherren vom VfL Gera auf dem Programm und 
die legten los Ăwie die Feuerwehrñ. Nach gespielten 5 Minuten lagen die 
Hallenser bereits mit 0:4 hinten, was dann auch der Pausenstand sein sollte. Im 2. Spielabschnitt 
zeigte der SV Halle endlich Moral und Kampfgeist und lag 11 Sekunden vor Ende der Partie sogar mit 
6:5 vorn. Eine Auszeit der Geraer folgte und verhalf den Gastgebern 4 Sekunden vor Schluss zum 
verdienten 6:6-Ausgleich. Aufgrund der anderen Resultate hatte es das Team um SV-Trainer Marco 
Lösche im letzten Spiel gegen den SV Sömmerda selbst in der Hand, die Vorrunde im Thüringen-
Pokal 2015 für sich zu entscheiden. Nach schneller 3:0-Führung für Halle konnten die Männer von 
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der Unstrut Mitte der ersten Hälfte auf 3:2 verkürzen. Zur Halbzeit lagen die Saalestädter mit 6:3 vorn 
und ließen sich den 11:8-Sieg dann nicht mehr nehmen. 
 
Ergebnisse: 
VfL Gera - SV Sömmerda  10:4 
SV Halle - Erfurter SSC   6:5 
VfL Gera - SV Halle   6:6 
Erfurter SSC - SV Sömmerda  9:3 
VfL Gera - Erfurter SSC   5:9 
SV Halle - SV Sömmerda  11:8 
 
Tabelle nach der Vorrunde: 
Platz Verein   Punkte  Tore 
1. SV Halle  5:1  23:19 
2.  Erfurter SSC  4:2  23:14 
3. VfL Gera  3:3  21:19 
4. SV Sömmerda 0:6  15:30 
 
Coach Marco Lºsche ªuÇerte sich wie folgt: ĂWir haben heute mit dem j¿ngsten Team seit Jahren 
hier die Vorrunde im Thüringen-Pokal gewonnen. Das freut mich natürlich sehr, da wir sogar mit 3 15-
Jährigen angetreten sind. Allerdings habe ich aber auch eine durchwachsene Leistung meiner Jungs 
gesehen. Das wird uns aber in den nächsten Wochen helfen, um individuelle Schwächen abzustellen 
und die jungen Spieler weiter an die Mªnnermannschaft heranzuf¿hren.ñ  
Beste Torschützen auf Seiten der Hallenser waren Moritz Bielke mit 8 und Christian Beck mit 6 Tref-
fern. 
Für den SV Halle spielten: Lorenz, Klöpper (2), Gaudig (2), M. Wünsch, M. Bielke (8), Rzesnitzek, 
Beck (6), Damm, P. Brode (2), Tissier (1), Reppe (1), Ufer, Weidelt (1). 
 
Thomas Gohrke 
SV Halle, Abt. Wasserball 

 
 
Medaillenflut zum Saisonauftakt 
Anfang Oktober hatten die Sportlerinnen und Sportler 
vom Schwimmverein Eisleben ihre ersten Wettkämpfe in 
der neuen Saison. Während die Sportschüler beim Hal-
leschen Salzpokal starteten, gingen die anderen 
Schwimmer beim Köthener Herbstmeeting ins Wasser. 
Bei beiden Wettkämpfen war die Konkurrenz mit jeweils 
etwa 140 bzw. 100 Teilnehmern überschaubar. 
Die drei Sportschüler Hannah Willborn (11 Jahre), 
Frieda Kolbe (13) und Florian Siee (15) hatten an zwei 
Tagen jeweils insgesamt 6 Starts auf den längeren Distanzen zu absolvieren. So standen am Sonn-
abend die 200 Meter Freistil, Brust, Rücken und Schmetterling auf dem Programm. 
Hannah Willborn konnte sich auf der Freistil- und Bruststrecke gegen die gesamte Konkurrenz ihres 
Jahrgangs durchsetzen und gewann zweimal Gold. Mit neuer Bestzeit von 2:51,40 Minuten über 200 
Meter Rücken sicherte sie sich auch noch eine Bronzemedaille. 
Dreimal Bronze und einmal Silber (Brust) war die Medaillenausbeute von Frieda Kolbe. Mit neuer 
Bestzeit von 2:13,61 Minuten wurde Florian Siee ¿ber 200 Meter Freistil leider Ănurñ Vierter, konnte 
sich aber auf der Bruststrecke behaupten und holte sich dort die Goldmedaille. Am Sonntag mussten 
alle Drei über 400 Meter Freistil und Lagen an den Start. Dabei gab es weitere vordere Platzierungen. 
Hannah Willborn gewann ihre dritte Goldmedaille auf der Freistilstrecke und wurde Dritte auf der La-
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gendistanz. Mit zwei weiteren Bronzemedaillen war Frieda Kolbe die fleißigste Medaillensammlerin an 
diesem Wochenende. 
Fünf Mädchen und ein Junge vom Schwimmverein aus der Lutherstadt waren am Sonntag in der 
Bachstadt Köthen zu Gast. Von den sechs Schwimmern fuhr keiner ohne Medaillen nach Hause und 
für fünf Sportler gab es gleich mehrere Bestzeiten. 
Joelle Bazant (Jahrgang 2003) verdiente sich bei jedem ihrer Starts eine Medaille und schaffte auch 
jedes Mal eine neue Bestzeit. Über 100 Meter Schmetterling ging sie erstmals an den Start und wur-
de gleich mit einer Goldmedaille belohnt. Mit 1:16,98 Minuten war sie über 100 Meter Freistil fast acht 
Sekunden schneller als bisher und wurde Zweite. Mit drei Bronzemedaillen über 50 Meter Schmetter-
ling, Brust und Freistil komplettierte sie ihren Medaillensatz. 
Auch Patricia Wiebach (2000) sicherte sich einen ganzen Medaillensatz. Mit neuer Bestzeit von 
1:32,72 Minuten wurde sie über 100 Meter Brust Erste und über die halb so lange Brustdistanz eben-
falls in persönlicher Bestzeit Zweite. Eine weitere Silbermedaille gewann sie über 50 Meter Freistil 
und  Bronze sicherte sie sich schließlich noch über 50 Meter Schmetterling. Mit dreimal Gold und drei 
neuen Bestzeiten beendete Renèe Sophie Privenau (2001) ihren Wettkampf. Über 50 Meter Brust 
blieb sie mit 39,44 Sekunden erstmals unter der 40-Sekunden-Marke. 
Jeder Start brachte für Benjamin Vetter (2001) auch eine neue Bestzeit. Über 50 Meter Brust war er 
fast zwei Sekunden schneller als bisher, knackte ebenfalls die 40-Sekunden-Marke (39,06) und ließ 
die gesamte Konkurrenz hinter sich. Zweimal Silber gewann er über 50 und 100 Meter Schmetterling. 
Saskia Mikolaschek (2002) machte es ihren Vereinskameraden nach. Vier Starts ï vier Bestzeiten. 
Über 100 Meter Rücken konnte sie sich um fast drei Sekunden verbessern und erkämpfte sich in 
1:28,22 Minuten die Goldmedaille. Auf der halb so langen Rückenstrecke gewann sie, wie auch über 
100 Meter Brust, die Bronzemedaille. Über zweimal Bronze über 50 Meter Rücken und Schmetterling 
freute sich Katja Gleißner (1999). 
In der Gesamtbilanz dieses Wochenendes standen Sportler vom Schwimmverein Eisleben insgesamt 
31 Mal auf dem Siegerpodest. Bereits eine Woche zuvor waren Hannah Willborn und Florian Siee 
auch noch beim Wettkampf in Bitterfeld am Start. Auch dort war Hannah Willborn sehr erfolgreich, sie 
gewann mit drei neuen Bestzeiten einen kompletten Medaillensatz. Florian Siee schaffte zwei neue 
Bestzeiten. 
 
SV Eisleben 

 
 
Weltkindertag 
Der Harzer Schwimmverein 2002 e.V. beteiligte sich auch in diesem Jahr wieder beim Weltkindertag 
am 24. September. Der Ausrichter, der Internationale Bund, zeichnete verantwortlich für die verschie-
denen Kontinente. Unser Verein war für den Spiele-Kontinent verantwortlich, welcher einen großen 
Zuspruch hatte. 
 

   
 
Text und Fotos: HSV 2002 Wernigerode 
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Bestellformular  
Lieferanschrift: 
 
Name: _______________________  Vorname: ______________________ 
 
PLZ/Ort: ______________________  Straße/Nr.: _____________________ 
 
Verein: _____________________________________________________________ 
 
 
Bestellung Okti:  
 

Preis: Menge: 

Stück:  10 EUR  

  
  
  

 
 
 
Bestellung Okti-Tasse: 
 

Preis: Menge: 

bis   10: á  8 EUR  

bis   50: á  7 EUR 

bis 100: á  6 EUR 

ab  101: á  5 EUR 

 
 
 
Bestellungen richten Sie bitte an: 
E-Mail: info@lsvsa.de  oder Fax: 0345/4705007 
 
 
Datum:       Unterschrift: 
 
 
 

mailto:info@lsvsa.de
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Lehrwesen ҧ Top       

 
Weiterbildung in Halle fand viel Lob 
Am 25. Oktober trafen sich mehr als 20 Trainerinnen und Trainer in der Geschäftsstelle des LSVSA 
bzw. in der Schwimmhalle Robert-Koch-Straße, um an einer Weiterbildungsveranstaltung zum Thema 
ĂSchwimmtechnik-¦bungsserien: Erlernen und verbessernñ teilzunehmen. Dazu reiste der Referent 
Christian Karsch, lizenzierter Trainer für Schwimmen und Fitness, aus Potsdam, wo er tags zuvor 
bereits für den Brandenburgischen Schwimmverband in gleicher Mission tätig war, in die Saalestadt. 
Die Teilnehmer konnten viele neue Eindrücke für ihre künftige Arbeit am Beckenrand gewinnen und 
zeigten sich mit der Herangehensweise des Referenten äußerst zufrieden. Auch Sportkamerad 
Karsch war von der angenehmen Atmosphäre und der hervorragenden Vorbereitung sehr angetan. 
Nach der 1. Schwimmsportakademie des LSVSA Mitte September an der Landessportschule in 
Osterburg konnte der Verband seinen Mitgliedern ein weiteres hochqualitatives Bildungsangebot un-
terbreiten, dass gern angenommen wurde. Herzlichen Dank allen Teilnehmern und ganz besonders 
Christian Karsch! 
 

 

 

 

Fotos: Anke Paske 

 
 
 












